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Der Titel und das Titelbild dieses handlichen Buchs haben mich
schon angesprochen, noch ehe ich wahrnehmen konnte, dass es sich

FLORENTINE FRITZEN

Gemiiseheilige
ik Getelhieaes yeeanen Lbens ,Gemiiseheilige®, das war der Spitzname der Veganer, bevor es diesen

um eine Geschichte des veganen Lebens handelt.

Begriff gab, der erst 1944 in England, ,erfunden® wurde. Bis dahin
gehorten die Veganer zu den Vegetariern und um sich von ihnen zu

unterscheiden, nannten sie sich selbst ,strenge Vegetarier. Wie
ungleich netter hort sich da ,Gemuseheilige® an. Und das Knablein,
das da in eine riesige Mohre beifdt, das wurde portrétiert von dem Schweizer Maler Albert Anker,
der den vorwiegend bauerlichen Alltag in seiner Heimat um die Wende vom 19. ins 20.
Jahrhundert festgehalten hat. In wunderschonen realistischen Bildern, die uns gleichwohl
»idyllisch® vorkommen.

Eine Geschichte des Veganismus in Deutschland? Wen interessiert das — aufler mich? Die
angeblich ca. 900 000 Veganer, die es in Deutschland mittlerweile gibt? Oder sogar Nichtveganer,
die die vielen Veganer um sich herum besser verstehen wollen? So steht's auf dem Schutz-
umschlag. Ein ,gemiisefrommer® Wunsch, wiirde ich mal behaupten, der sich wohl kaum erfllt.
Nicht nur, weil die ,Omnivoren oder die , Flexitarier das Buch nicht lesen werden, sondern weil

es sich auch nicht besonders gut dafiir eignet, Verstandnis zu wecken fiir die heutigen Veganer.

,Die lange Geschichte des Veganismus in Deutschland®, auch das steht auf dem Schutzumschlag.
Nun, unter einer langen Geschichte verstehe ich eigentlich etwas anderes, dennoch war ich
Uberrascht, dass es schon Ende des 19. Jahrhunderts (also um 1890 herum) in Deutschland
Veganer gegeben hat und eine vegane Bewegung. Damals gab es noch keine industrielle
Massentierhaltung, keine Turbokiihe, keine Hiihner, die entweder Eier gelegt haben oder die
gegessen werden konnten. Trotzdem waren die Argumente schon dhnlich wie heute und die
ersten Veganer waren ziemlich weitsichtig, wenn sie vor weit tUber hundert Jahren einen

Zusammenhang mit dem Hunger in der Welt und okologische Auswirkungen vorhergesagt
haben.

Florentine Fritzen, die Redakteurin der FAZ ist, hat sich in mehreren Veroffentlichungen mit der
Bewegung der Lebensreformer auseinandergesetzt, einer Bewegung, die sich ja nicht nur um die
Erndhrung, sondern um die Kleidung, die Erziehung und Gesundheit im weitesten Sinne
gekiimmert hat. Damals wie heute waren das ,komische Leute®, die gleichwohl Recht behalten
bzw. bekommen haben. lhre Ideen haben sich weitgehend, wenn auch leise und unbemerkt,
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durchgesetzt. Die beiden Weltkriege haben allerdings viele dieser Bemiihungen erst einmal

www.alliteratus.com

abgeschnitten.

Florentine Fritzen hat viel gelesen, viel Fleiflarbeit geleistet. Aber natiirlich konnte sie nur tiber
Menschen schreiben, die selber geschrieben oder sich doch irgendwie geduflert haben oder/und
die organisiert waren, z.B. im Vegetarierbund.

Das war sozusagen der erste Teil des Buches, da bin ich Florentine Fritzen gerne gefolgt, musste
ihr aber auch mangels Vorwissen folgen. Dann aber kommt der moderne Veganismus und da
kann ich ihr nur teilweise folgen. Im Prinzip finde ich es natiirlich gut, dass sie neutral schreibt
und keine Stellung bezieht, aber ein gewisses Unverstandnis scheint mir durchzuschimmern, sie
scheint die Bewegung ausschlie3lich von aufen zu sehen.

Die grof3e Oko-Bio-Vegetarierbewegung, die auch den heutigen Veganismus vorbereitet hat und
die ungefahr begonnen hat, als F. Fritzen geboren wurde (namlich vor 40 Jahren), fallt unter den
Tisch. Von den Veganern, die sich heute dufiern, wird einzig und allein Attila Hildmann zitiert,
der ja kein Fachmann, sondern ein prominenter Kochbuchautor ist, der auf der ,Fitgesundschon-
jungwelle® reitet und ein angreifbares (und auch schon angegriffenes) Bild eines Vorzeige-
veganers geworden ist. Ganz anders argumentierende (gleichwohl angreifbare) Vertreter wie
Ridiger Dahlke oder Ernst Walter Henrich kommen nicht zu Wort, obwohl davon so viele zur
Verfugung stehen. (Worte, meine ich.) Erst recht wird die (von mir verehrte) Hilal Sezgin nicht
erwahnt mit ihren wunderbaren Biichern und Texten in verschiedenen Zeitungen und auch nicht
die Albert-Schweitzer-Gesellschaft mit ihrer unermidlichen Tatigkeit, in kleinen Schritten etwas

zu bewegen.

Dagegen wird eine rechte Szene erwédhnt, ohne dass benannt wird, was bei diesen veganen
Rechten denn tiberhaupt rechts ist, worin sich das aufert. Das hatte mich brennend interessiert,
weil ich tGberhaupt keinen Zusammenhang zwischen rechts und vegan sehen kann. Natiirlich
fallen bei den Veganern die auf, die entweder aggressiv sind oder die sich das antun, was sie den
Tieren ersparen mochten: Tatowierungen und Ringe in den Nasen. Und die Stillen im Lande? Die
konnen sich — nach F. Fritzen, aber mit der Meinung steht sie natiirlich nicht alleine — allein und
im Kammerlein fur etwas Besseres halten.

Es ist von einerm Hype um die vegane Lebensweise die Rede, von einem Trend und davon, dass
die Tierethik in den Hintergrund getreten ist. Das mag so erscheinen. Das hat aber auch Griinde:
zum einen ist es sicher der manchmal fast hysterische Gesundheitstrend, der sich auch ganz
unabhingig von vegan breit gemacht hat, aber auch der Versuch der Veganer, massiv dem
Vorurteil der Mangelerndhrung entgegen zu treten. Und dann gibt es natiirlich auch — wie tiberall
— Geschaftsleute, die hier einen guten Markt vermuten.

Es wird sich aber wieder einmal um echte und ernst gemeinte Argumente fiir und gegen ,vegan®
herum gemogelt und sich an menschlichen Unzulanglichkeiten (Veganer sind eben doch keine

Gemiiseheilige!), komischen Nebenwirkungen und anderen Auf3erlichkeiten festgehalten.

Fir mich war das gleichwohl ein interessantes und wichtiges Buch, in dem ich sicher noch oft
nachschlagen werde (ein Personenverzeichnis ware da hilfreich!) und aus dem ich einiges gelernt

habe.

November 16 Jutta Seehafer Seite 2

www.facebook.com/alliteratus * https://twitter.com/alliteratus Al literatis)




	Florentine Fritzen
	Gemüseheilige  ((((()
	Der Titel und das Titelbild dieses handlichen Buchs haben mich schon angesprochen,  noch ehe ich wahrnehmen konnte, dass es sich um eine Geschichte des veganen Lebens handelt.


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /All

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Gray Gamma 2.2)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Warning

  /CompatibilityLevel 1.5

  /CompressObjects /All

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.1000

  /ColorConversionStrategy /sRGB

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts false

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo false

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments false

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Remove

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

    /LinBiolinum

    /LinBiolinumB

    /LinBiolinumK

    /LinBiolinumO

    /LinBiolinumOB

    /LinBiolinumOI

    /LinBiolinumOKb

    /LinLibertine

    /LinLibertine_M

    /LinLibertineB

    /LinLibertineBI

    /LinLibertineDisplay

    /LinLibertineDisplayO

    /LinLibertineI

    /LinLibertineIO

    /LinLibertineO

    /LinLibertineOB

    /LinLibertineOBI

    /LinLibertineOI

    /LinLibertineOZ

    /LinLibertineOZI

    /LinLibertineZ

    /LinLibertineZI

    /Wingdings2

    /ZurichBT-RomanExtended

  ]

  /NeverEmbed [ true

    /Arial-BlackItalic

    /Arial-BoldItalicMT

    /Arial-BoldMT

    /Arial-ItalicMT

    /ArialMT

    /ArialNarrow-BoldItalic

    /ArialNarrow-Italic

    /CenturyGothic-Bold

    /CenturyGothic-BoldItalic

    /CenturyGothic-Italic

    /CourierNewPS-BoldItalicMT

    /CourierNewPS-BoldMT

    /CourierNewPS-ItalicMT

    /CourierNewPSMT

    /Georgia

    /Georgia-Bold

    /Georgia-BoldItalic

    /Georgia-Italic

    /Impact

    /LucidaConsole

    /Tahoma

    /Tahoma-Bold

    /TimesNewRomanMT-ExtraBold

    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT

    /TimesNewRomanPS-BoldMT

    /TimesNewRomanPS-ItalicMT

    /TimesNewRomanPSMT

    /Trebuchet-BoldItalic

    /TrebuchetMS

    /TrebuchetMS-Bold

    /TrebuchetMS-Italic

    /Verdana

    /Verdana-Bold

    /Verdana-BoldItalic

    /Verdana-Italic

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 150

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 180

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 150

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 180

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50556

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.76

    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 15

  >>

  /AntiAliasMonoImages false

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth -1

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects true

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<





    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e55464e1a65876863768467e5770b548c62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc666e901a554652d965874ef6768467e5770b548c52175370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>







    /HUN <>

    /ITA (Utilizzare queste impostazioni per creare documenti Adobe PDF adatti per visualizzare e stampare documenti aziendali in modo affidabile. I documenti PDF creati possono essere aperti con Acrobat e Adobe Reader 6.0 e versioni successive.)

    /JPN <>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020be44c988b2c8c2a40020bb38c11cb97c0020c548c815c801c73cb85c0020bcf4ace00020c778c1c4d558b2940020b3700020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200036002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken waarmee zakelijke documenten betrouwbaar kunnen worden weergegeven en afgedrukt. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 6.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>





    /SKY <>



    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>



    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents suitable for reliable viewing and printing of business documents.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 6.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [400 400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



